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Aufgabe 1. Sei f : R3 → R2 definiert durch

f(x, y, z) := (x2 + ey, zy2),

für alle x, y, z ∈ R. Berechnen Sie die Jacobi-Matrix Df(x0) auf x0 = (3, 0, 1).

Aufgabe 2. Sei f : R3 → R definiert durch

f(x, y, z) := e−(x2+y2+z2),

für alle x, y, z ∈ R. Ermitteln Sie den maximalen Wert von f auf D, wobei

D := {(x, y, z) ∈ R3 | x2 + y2 + z2 ≤ 1}.

Aufgabe 3. Sei f : R3 → R definiert durch

f(x, y, z) := xyz,

für alle x, y, z ∈ R. Ermitteln Sie den maximalen Wert von f auf C, wobei

C := {(x, y, z) ∈ R3 | 0 ≤ x ≤ 1, 0 ≤ y ≤ 1, 0 ≤ z ≤ 1}.

Aufgabe 4. Sei f : Rn → R eine differenzierbare Funktion und sei m ≥ 1, so dass

f(tx1, . . . , txn) = tmf(x1, . . . , xn),

für alle t, x1, . . . , xn ∈ R. Man zeige:

(∇f, (x1, . . . , xn)) = mf(x1, . . . , xn),

für alle x1, . . . , xn ∈ R, wobei

(a, b) :=
n∑

i=1

ai, bi,

für alle a = (a1, . . . , an), b = (b1, . . . , bn) ∈ Rn.


